
Urteil zu § 129 AO 

Softwarefehler beim Finanzamt 
Das Finanzgericht Düsseldorf (FG) entschied: 
Ein  Fehler  in  der  Programmierung  des  Steuerberechnungspro-
gramms ist  ein Fehler "beim Erlass eines Verwaltungsaktes" und
kann eine Berichtigung nach § 129 AO rechtfertigen. 
Urteil des Finanzgerichts Düsseldorf (FG) 
vom 15. November 2003 
Aktenzeichen : 18 V 3281/03 A(E) 
(Entscheidung ist - rechtskräftig - ) 
Veröffentlicht: Presseinformation FG Düsseldorf 
vom 03.12.2003 


